
Hat es unsere Gesellschaft nötig, auch nur einen ein-

zigen Bürger durch das soziale Netz fallen zu lassen?

Unsere Produktivität steigt ständig, nur nehmen wir das

schon nicht mehr wahr. Durch unser System der mit

hohen Steuern und Abgaben belegten Erwerbsarbeit

wird den Unternehmen die Arbeit zu teuer. Deshalb

rationalisieren sie, verlagern dabei Arbeitsplätze ins

Ausland. Doch erhalten auch Erwerbslose ein Ein-

kommen – finanziert durch Steuern, Abgaben und

Lohnnebenkosten. Alle verlieren dabei – Einkommen

und soziale Basisleistungen werden für den Einzelnen

immer kleiner.

Ein bedingungsloses Grundeinkommen, bei dem die

heute bestehenden sozialen Transfersysteme zusammen-

gelegt werden, kann das ändern. Dann kann jeder, frei

von grundlegenden Existenzsorgen, als freier Bürger tätig

werden und die Arbeit erledigen, die ihm zugleich sinnvoll

erscheint. Arbeit als ein Füreinander-Leisten in sozialer

Sicherheit, in Würde und nach eigener Wahl. Automation

wird segensreich, denn durch den Wegfall von Arbeiten,

die auch programmierbare Automaten leisten können,

entsteht keine neue Arbeitslosigkeit. Das Grundein-

kommen schafft vielmehr Freiraum: Viele gemeinwirt-

schaftliche und kulturelle Arbeitsaufgaben sind finanzier-

bar. Viele neue Initiativen werden entstehen. Viele Men-

schen werden den Sinn in ihrer Arbeit wieder entdecken.

Denn niemandem ist verwehrt, über das bedingungslose

Grundeinkommen hinaus tätig zu werden und weiteres

Einkommen zu erzielen – nur der Zwang fällt weg.

Ein transparentes Steuerwesen kann das bedingungslose

Grundeinkommen tragen, das an alle Bundesbürger aus-

bezahlt wird. Grundlage ist die schrittweise Umgestal-

tung unseres Steuerwesens in Richtung Verbrauchs-

steuern. Die Vorteile: Wer weniger verbraucht, zahlt

auch weniger Steuern, wer mehr verbraucht, höhere und

mehr. Der Bürger muss keine Steuererklärung mehr aus-

füllen. Bezahlt wird, wo konsumiert, wo verbraucht

wird. Die Besteuerung wird wettbewerbsneutral.

Der Wirtschaftsstandort Deutschland wird gestärkt, 

weil er Kapital ins Land zieht. Die Beschäftigung im

Inland wird gesichert.

Ein Teil der heute mehr als 720 Milliarden Euro an

Sozialausgaben in Deutschland kann schon durch den

Wegfall der Verteilungsbürokratie eingespart werden.

Das Wichtigste aber ist, dass damit ein leistungsfähiges

Gemeinwesen für alle Bürger entsteht, in dem es keine

Verlierer mehr gibt. Dafür wird es freie und selbst

bestimmte Menschen geben, die Arbeit nicht mehr als

Last, sondern als Chance verstehen. 

Ein Grund für die Zukunft: das Grundeinkommen

Das bedingungslose Grundeinkommen wird Deutschland verändern. 
Denken Sie mit uns darüber nach?
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